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nuten , und ich glaube bey meiner armen See —

le ! ſie haͤtte mir weiß gemacht , ich waͤre mit

Roland im Monde geweſen , und haͤtte dort

mein Verſtandsflaͤſchgen wohl verſiegelt ge —

funden .

Dreyzehnte Scene .

Profeſſor , Adolfine ( aus Verthas

Zimmer ) .

Adolf . Wer iſt hier im Dunkeln ?

Prof . Ein armer Teufel , der nur

gar zu hell ſieht .

Abolf Sind Sie es , Herr Bruder ?

Ich fand Sie eben ſehr bewegt und auch mei⸗

ne Schweſter .

Prof . O ja , wir ſind ein paar be —

wegliche Perſonen . Stellen Sie ſich vofr —

ich muß mein Herz vor Ihnen ausſchuͤtten —

Sechszehnter Band . M̃ Adolf —



Ndolf . Jetzt nicht , Herr Bruder, ich

muß Sie vielmehr bitten , mich zu verlaſſen .

Es ſchlaͤgt eben acht , und ich erwarte jeden

Augenblick einen Verraͤther , deſſen Stunde

gekommen iſt . Gehen Sie unterdeſſen ein

wenig auf die Straße oder in den Garten .

Prof . Oder in den naͤchſten Strom .

Adolf . Dieſen Abend , wenn meine

Rache vollendet iſt , dann will ich Sie hoͤren

mit Ihren Klagen , Sie troͤſten und bey Ih —
nen Troſt ſuchen .

Prof Nach Belieben . Ich will un —

terdeſſen im Dunkeln ein wenig botaniſiren .

( Zur Mitte ab . )
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